
Der Fachinformationsdienst Anglo-American Culture
stellt sich vor

Sitzung des wissenschaftlichen Beirats (via Zoom), 1. Juli 2021



Das FID AAC-Team (https://libaac.de/about/team/)

Niedersächsische Staats- und
Universitätsbibliothek Göttingen (SUB Göttingen)

• Dorothea Schuller (Projektkoordination, Fachreferat Anglistik,
Amerikanistik, Film- und Medienwissenschaft)

• Wiebke Kartheus (Öffentlichkeitsarbeit & Fachrepositorium)
• Dr. Tomasz Stompor (Öffentlichkeitsarbeit & Fachrepositorium,

Fachreferat Politikwissenschaft)
• Michael Ernst (Fachreferat Recht)
• Dr. Wilfried Enderle (Fachreferat Geschichte)

Bibliothek des John-F.-Kennedy-Instituts für Nordamerikastudien der
Universitätsbibliothek der Freien Universität Berlin

Medea Seyder (Bibliotheksleitung)
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Bibliothek des
John-F.-Kennedy-Instituts für
Nordamerikastudien der
Universitätsbibliothek der
Freien Universität Berlin

Foto: Bibliothek des JFKI 3



Vom Sondersammelgebiet zum Fachinformationsdienst

DFG-geförderte Sondersammelgebiete zum anglo-amerikanischen Kulturraum an
der SUB Göttingen (bis 2015)

• SSG 7,24 Anglistik, Allgemeines

• SSG 7,25 Großbritannien / Irland

• SSG 7,26 Nordamerika (USA / Kanada)

• SSG 7,27 Keltologie

• SSG 7,29 Australien / Neuseeland

Bibliothek des John-F.-Kennedy-Instituts für Nordamerikastudien Berlin

• SSG 7,261 Nordamerikanische Zeitungen
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„Kolumbus-Brief“

Epistola de insulis repertis
de novo (1493)
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Thomas Castleford,

Chronicle or The Boke of
Brut (15. Jh.)

Digitalisiert im Rahmen des FID
AAC.

http://resolver.sub.uni-
goettingen.de/purl?PPN1012142418
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Neu im FID-Förderprogramm:

• Auch Services jenseits der Erwerbung sind förderfähig.
• Dienstleistungen zur Unterstützung der

Forschungsarbeit und der Wissenschaftskommunikation,
die im Fach benötigt werden

• z. B. elektronisches Publizieren (Beratung, Repositorium)
• Nachweissysteme, Forschungsdatenmanagement …

• Abkehr vom umfassenden, vorausschauenden
Sammlungsauftrag

• wenn gut begründet: weiterhin möglich!
• Zugriff auf Spezialliteratur & Quellen für die

Geisteswissenschaften grundlegend für Forschung
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Neu im FID-Förderprogramm:

• Konzentration auf „Spitzenbedarf“ / Spezialbedarf

• Zusätzliches Personal aus Drittmitteln

• Projektcharakter (3 Jahre Laufzeit)
• Neue Entwicklungen bei der DFG: Die FIDs sollen wieder

mehr zu einem System zusammenwachsen
• Zusammenarbeit zwischen FIDs
• Verstetigung
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Projektlaufzeit

Phase 1: 2016-2018

Phase 2: 2019-2022

September 2021: Fortsetzungsantrag für  Phase 3
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1. Ausrichtung an den Fächern

2. Erwerbungsstrategie (digital und print)

3. Förderung von Open Access
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Anglistik / Großbritannien- und Irlandstudien

Amerikastudien

Kanadastudien

Australien- und Neuseelandstudien

Anglophone Literaturen und Kulturen

Postkoloniale Studien

Foto: US Highway 50 Westbound, West of Eureka, NV. Ron Reiring (CC BY 2.0)

Ausrichtung an den Fächern
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Anglistik / Großbritannien- und Irlandstudien

(Deutscher Anglistenverband, Arbeitskreis Großbritannien-Forschung,

Deutsche Gesellschaft für das Studium britischer Kulturen)

Amerikastudien

(Deutsche Gesellschaft für Amerikastudien)

Kanadastudien

(Gesellschaft für Kanadastudien)

Australien- und Neuseelandstudien

(Gesellschaft für Australienstudien)

Postkoloniale Studien

(Gesellschaft für Anglophone Postkoloniale Studien)
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Erwerbung
• Forschungsliteratur (gedruckt)

• Zeitschriften (inkl. literarische Zeitschriften)

• Primärquellen (literarische Texte, historische

Quellensammlungen, Zeitungen, TV-Serien,

Comics und Graphic Novels)

• Lizenzierung von elektronischen Ressourcen

• Arbeitsteilung SUB Göttingen & JFKI

• JFKI: Nordamerikanische populäre

Primärquellen inkl. Zeitungen
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Erwerbung I: Überblick

• Über 300.000 Medieneinheiten aus SSG- und FID-Sammlung.

• Rund 6.000 positiv erledigte Fernleihbestellungen pro Jahr.

• Zahl der laufenden Zeitschriften-Abos (auch Jahrbücher, jährliche
Anthologien): ca. 750 (i.d.R. gedruckt)
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Erwerbung II: Zeitschriften-Beispiele

• Journal of Global Postcolonial Studies, University of Florida

Press (nur in Göttingen vorhanden)

• Hotel, literar. Magazin, London (nur in Göttingen vorhanden)

• Vector, British Science Fiction Association (nur in Göttingen

vorhanden)

• Australian Poetry Journal (nur in Göttingen vorhanden)

• Journal of Early American History, Brill (Print: nur 1 weitere

Bibliothek)

• British Journal of Canadian Studies, British Association for

Canadian Studies (Print: nur 2 weitere Bibliotheken) 16



Erwerbung III: DVD & Blu-ray von Formaten des
seriellen Erzählens
https://libaac.de/home/full-view-post/detail/News/fid-aac-acquires-dvds-and-blu-ray-discs-for-
your-research/

SUB Göttingen: Produktionen aus Großbritannien, Irland,
Australien, Neuseeland

JFKI Berlin: Produktionen aus Nordamerika
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Erwerbung IV: Lizenzen für Volltextdatenbanken

• Bevorzugt verhandeln wir Nationallizenzen, da v.a.
historische Quellen für verschiedene geistes- und
gesellschaftswissenschaftliche Fächer von Interesse sind.

• Preise für überregionale Lizenzen oft sehr hoch

• Konzentration auf Datenbanken, die an keiner oder nur an sehr
wenigen Bibliotheken vorhanden ist (Spezialbedarf).

• FID-Bibliotheken müssen einen Eigenanteil von 15 %
aufbringen.
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Erwerbung V: Aktuelle Online-Angebote
https://libaac.de/licenses/licensed-resources/

Gender: Identity and Social Change (Adam Matthew Digital)
Zugang: Nationallizenz

African American Newspapers
Zugang: Nationallizenz (ohne Privatnutzer*innen)

The Guardian, The Observer, The New Statesman and Nation
(ProQuest Historical Newspapers), Abo, um weitere 3 Jahre
verlängert; finanziert gemeinsam mit FID Geschichtswissenschaft
Zugang: Registrierung bei FID Geschichtswissenschaft notwendig

coming soon: Transatlantic Relations Online (Brill),
gemeinschaftliche Finanzierung durch mehrere FIDs
Zugang: Nationallizenz
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Open Access als Schwerpunktaufgabe

• Aufbau eines OA-Repositoriums

• Zweitveröffentlichungsservice

• Retrodigitalisierung
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Fachrepositorium
The Stacks
https://thestacks.libaac.de/

• Publikationsserver mit Schwerpunkt Zweitveröffentlichungen
• gestartet 2018
• seit Anfang Juni 2021 DINI-zertifiziert (DINI = Deutsche Initiative für

Netzwerkinformation e.V., Zertifikat = konkrete
Mindestanforderungen und aktuelle Standards, die an Open Access-
Publikationsdienste gestellt werden, werden erfüllt)

• Monographien, Zeitschriftenaufsätze, Sammelbandbeiträge,
Zeitschriftenjahrgänge, Tagungsprogramme, Calls for Papers …

Open Access als Schwerpunktaufgabe I
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Open Access als Schwerpunktaufgabe II

Neues Angebot: Zweitveröffentlichungsservice

Wissenschaftler*innen können ihre Publikationslisten beim FID
einreichen, wir prüfen, welche Texte im Open Access zweitveröffentlicht
werden dürfen.

• Digitalisierung im Haus von nicht elektronisch vorliegenden
Dokumenten aus den Beständen der SUB Göttingen

• Urheberrecht: Veröffentlichung der Druckfassung z. T. leider nicht
explizit gestattet; Kommunikation mit Verlagen kann aufwändig
sein.

• Vernetzung mit anderen FIDs und Open Access-Projekten, z. B.
open-access.network
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Open Access als Schwerpunktaufgabe III

Digitalisierung von Zeitschriften und Schriftenreihen
• Digitalisierung on Demand (gemeinfreie Monographien) bereits Teil des

FID-Angebots – gemeinsam mit Göttinger Digitalisierungszentrum (GDZ)
https://libaac.de/request/digitisation-on-demand/

• Viele Zeitschriften und Schriftenreihen liegen bisher nur in gedruckter
Fassung vor.

• Konferenzbände, Jahrbücher

• Idealerweise Veröffentlichung im Open Access

• Verhandlung mit Verlagen notwendig

• Urheberrecht / VG Wort müssen berücksichtig werden 23



Öffentlichkeitsarbeit I

Webseite: https://libaac.de/home/
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Öffentlichkeitsarbeit II

Twitter: https://twitter.com/LibraryAAC
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Öffentlichkeitsarbeit III

Neu:
https://libaac.de/about/newsletter/
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Thematisch verwandte Fachinformationsdienste
Webis – Sammelschwerpunkte an deutschen Bibliotheken

https://wikis.sub.uni-hamburg.de/webis/index.php/Webis_-_Sammelschwerpunkte_an_deutschen_Bibliotheken

„FID Network“ auf unserer Webseite
https://libaac.de/about/fid-network/
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Foto: Whitby Harbour Mouth, RichTea (CC BY 2.0)

Wo soll es hingehen?
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Rechercheportal der Library AAC

https://libaac.de/search/metasearch/

• Lohnt sich die Pflege / Weiterentwicklung der Metasuche?

• Lokale Discovery-Systeme sind meist ebenso mächtige Meta-
Suchmaschinen.

• In welchen thematischen / fachlichen Bereichen fehlt ein
zentrales Rechercheinstrument?

29



Erwerbungsservices für einzelne Forschungsprojekte

• Seltene / schwer beschaffbare Literatur

• Auch: Primärquellen

• Literaturlisten können an den FID geschickt warden

• Gezielte Erwerbung für den Spezialbedarf als Ergänzung zum
Sammlungsaufbau

• Beratung im direkten Gespräch

• Doktorand*innen, Forscher*innen ohne eigene Drittmittel …

30



(Virtuelle) Roadshows/Webinare zu einzelnen
Themen

• Buchen Sie das FID AAC-Team für Ihren Lehrstuhl, Ihr Institut,
Ihre Arbeitsgruppe etc.

• Themenbeispiele:
• Publizieren im Open Access
• Self-Archiving in unserem Fachrepositorium

• Weitere Themenvorschläge gerne an uns schicken!
for Research in Europe
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Forschungsdaten

SUB Göttingen
• engagiert sich in nationalen und internationalen Projekten im

Bereich Open Access wie COAR, OpenAIRE und Open Library
of Humanities

• entwickelt in enger Zusammenarbeit mit Forscherinnen und
Forschern innovative Projekte im Bereich der Digital
Humanities, darunter die virtuelle Forschungsumgebung
TextGrid und die digitale Forschungsinfrastruktur DARIAH-DE

• Beteiligung an Clustern der Nationalen
Forschungsdateninfrastruktur (NFDI): FID AAC unterstützt
Cluster Text+

Open Access Infrastructure for Research in Europe
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